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3. BM/053/2019 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtrat 26.06.2019 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Beschulung von innovativen Ausbildungsberufen in Nürnberg 
Anträge der FDP vom 10.12.2018 "Beschulung im neuen Ausbildungsberuf Kaufmann/-frau 
im E-Commerce" sowie vom 05.02.2019 "Beschulung von Ausbildungsberufen in Nürnberg" 
 
Anlagen: 

0 ANTRAG 1 FDP_181210_Ausbildungsberuf E-Commerce 
0 ANTRAG 2 FDP_050219_Beschulung von Ausbildungsberufen 
1 ANMELDUNG Sachverhalt Neue Berufe_E-Commerce_20190531 
2 ANLAGE 1 Flyer Berufsschulen 2019 
2 ANLAGE 2 Stellungnahme RefVII 
2 ANLAGE 3 Liste Neue Berufe_Sprengeländerungen 
2 ANLAGE 4 Antrag B6_SchB_E-Commerce 
2 ANLAGE 5 Antwort_E-Commerce_Regierung_Mfr 
2 ANLAGE 5 Schreiben_E-Commerce_Regierung_Mfr 
2 ANLAGE 6 Absage_E-Commerce_KMS 

Bericht:  
 
Die duale Erstausbildung und die Sicherung des Fachkräftenachwuchses in innovativen 
Berufen, die für den Wirtschaftsstandort Nürnberg von großer Bedeutung sind, ist ein 
wesentlicher Standortfaktor für Nürnberger Unternehmen. Gleichzeitig ist die Einrichtung 
entsprechender Fachsprengel an den Berufsschulen der Stadt essenziell für ein modernes und 
zukunftsweisenden Berufsschulwesen vor Ort. 
 
Die Stadt Nürnberg unternimmt große Anstrengungen, die beruflichen Schulen strukturell 
(Kompetenzzentrenbildung), baulich (Neubau bzw. Sanierung von Schulgebäuden), fachlich 
und pädagogisch zukunftsweisend zu gestalten. Die Ansiedelung neuer innovativer 
Ausbildungsberufe an den städtischen Berufsschulen ist dazu ebenso notwendig. 
 
Dienstleistungsberufe, IT-Berufe, z. B. der neue Ausbildungsberuf Kaufmann/Kauffrau im E-
Commerce, ist als zukunftsweisender Beruf für Betriebe mit Online-Handel sehr interessant. 
Die Berufsschule 6 hatte sich für diesen Beruf beworben, wurde aber als Fachsprengelstandort 
nicht berücksichtigt.   
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Der Bericht bezieht sich auf die systemisch-strukturelle Organisation der 

dualen Erstausbildung. Es gibt keine Aspekte, die konkrete Personengruppen 

betreffen und damit Diversity-Relevanz besitzen. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   
Ref. VII 
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